
5lr. 3. Freitag den 4. Jänner »85«.

5.823. u (2) Nr. l),25.
Kundmachn « g.

Mit Beziehung auf die unterm 15. Okto-
der d. I . erlassene und unterm 3. November d.
^ wiederholte Kundmachung, werden folgende

in Gemäß-
ye't des ̂  25 der Statuten der österreichischen
Nauonal-Ua.r, durch Hinterlegung von münde-
Ak i n v " ' ' " ' ^ ' b " Namen lautenden Bank-
l,,^ " statutenmäßige Bestimmung elfüUt
' ^ " ' . ' ' " F l a d e n , an der nächsten, am 7. Iän .
^ , ' ^ b "m w uhr Morgens, im Bank-

Auöschuß, Versammlung

Anacker, Edmund.
Arnstein . , Es^, g
Auspih, G.
Vauorowskn ^

^"kenstein, G. . t Sohn.

^schan, Ios. .,t, Söhne.
^ ' 7 "bo ' s Eidam Salomon . , Comp.
^ ' t h Chr.st.an Heinrich Ritter v.
^zapka, Ignaz Ritter v. Ninstetten.
Drosa, Anton.
Du Pasquicr Fatton et Comp.
^gger, Franz, Doktor.
Wle r , Bernhard.
Elias, Prezio Isak.
^ ' " g e r , Ioftf Wilhelm, Doktor.
I g e l e t , Rudolf Freiherr v.
^am <̂  ' 5 ' " ' ' l Bernl). Freiherr v.

^ °« " ° r , Vi,,z nz,

^rohlnann, A
^ l c h e r , Theodor.
Hagcr, Michael, Doktor.
Haupt, Leopold.
Hayeck, Johann Ernst Ritter v. Waldställen.
«Peimann, E. I .

Heintl Karl Ritter v. Doktor.
Hcmkstcin ^ Comp.
H"dy , Iohami
H'N, Josef.
Joel, Felix, Doktor
Kcndler, Karl Edlcr v.
Sudler ,<d Comp.
^" 'gsberg, Leopold Dittmar.
Ko.ngswarter, Jonas,
^ " s m s , Wcorg v.
^chmann. Heimlich.
Leldcsdorf, I
^""e ie , l^org.
> ' ^ranz. ^'

^ k . ^ n d r . s Albert.

Murma.n'6 Erde, S .

"vnkammtsamt, Wicner, magistratisches, «cx-.
«l̂ s ^ / ^ lÄroß (zomune Wien.
p scndorfer, Josef.
A l a < Eduard.
^ n ^ ^"°biu5 Constants Ritter v. Böhmstetten.
^uchberger, Maximilian.

Radler, I . M.
Riedl, I . B.
Robert, Ludwig Edler v.
Rogge, H. F. A.
Rothschild, S . M . Fleihen v.
Ruß, Alois.
Scharmihcr'S Neffe.
Tchierel-, Franz.
Schmid, ?lnton.
SchuNcr, I . G. ^ Comp.
Schwab, M. I .
schwarz, I . G.
Sina, Georg Freiherr v.
Sina, Johann Fleiherr v.
Bpar-Kasse-Verein zu Ober<Hollabrunn.
Springer. Max,
Stameh. I . H. ol Comp.
Thil l , Franz.
Todl'sco, Moritz.
Todesco's Söhne, Hermann.
Trebisch, Ios. Max.
Ugatte, Josef Graf v.
Voigt, Josef.
Wagner, Anton.
Welisch, Ignaz.
Welthcimstein, Leopold Edler v.
Weriheimstein Söhne, Hermann v.
Wiener, Eduard.
Wiener, Nathan.
Wiesenburg, Anton.
Winter, I .
Wodianer, Moritz v.
Würstl, Ioh. Nep , Doktor.
Zdekauer, Moriz.
Zchetner, Leopold.
Zeisel. Josef.

Die laut Kundmachung von! 7. d. M . mit
17. d. M . eingetretene Unterbrechung der Um<
schreibungen und Vormerkungen uon Bank'Aklien,
Coupons Hinausgabe und Ausfertigung von Bank»
Aktien neuer Emission, hört mit l 2 . Jänner
l85<; auf.

Die fur das laufende zweite Semrster 185,5
entfallende Dividende wird nach erfolgter statu-
tenmäßiger Festsetzung bekannt gemacht und aus-
bezahlt werden.

Wien am 19. Dezember 1855.

Lnnk- Kouvei'lN'Ui'.

> l l «̂  «> V N »»»»»»»,

Z. 8,!). n (3)

K o n k u r s , Ausschre ibung ,

I m Herzogthume Krain sind bei der k. k.
Landesreglerung und bei den k. k. Bizirksämtern
l4 Konzepts - PrakcikantensteUen, darunter lU
mit dem Adjutum jährlicher 300 st., zu beschen,
zu deren Erlangung, neben den geschlichen Stu-
dien und der theoretischen Staatsprüfung, uon
welcher letzteren wenigstens zwei Abtheilungen
schon bei dem Eintritts mit gutem Erfolge be-
standen srin müssen, eine sechswöchentliche Probe«
praxis el forderlich ist.

Be verbcr um diese Stellen habrn ihre gchö
!rig dokumentirtcn Gesuche, insbesondere auch un-
ter Beibringung ihres Nationals und unter Nach^
weisung ihrer Moralität sowie ihrer Sprachkcnnt-
nifse, und zwar insoweit si>,' bercilö bci rinem
öffentlichen Amte in Verwendung stehen, durch
die betreffende Amtsvorstchung bei dicsem !̂an
des' Präsidium einzubringen.

K, k. Landes'Präsidium. Laibach am 2 l.
Dezember Itt5,5».
Gllstao Graf Chor in sky ,

k. k. Stallhalttr.

Z. 3. .-< ( l ) Nr. I l , .nl ,422.
K o n k u r s ' A u s s c h r e i b u n g .

I n Folge hohen Justiz - Ministerial - Erlasses
vom 28. Dezember 1855», Z. 27Mi2, wird zur
Besetzung der bei dem k. k. Landesgerichte in
Klagenfurt erledigten StaalSanwalts'Substitutene
Stelle, mit dem Range ein»s RalhSsckretärs, dcm
Iahresgehalte von 8U<» st. und dem Volrü'ckungs.'
rechre in die höhere Gehaltsstufe, der Konkurs
ausgeschrieben.

Die Bewerber um diese Dienstes stelle haben
ihre gehörig belegten Gesuche im vorgeschriebenen
Wege längstens biS 10. Februar !85ll bei der
k. k. OberstaatSanwaltschaft in Graz zu überrei«
chen, und darin den allfälligen Ärad dcr Vere
wandtschaft oder Schwägerschafc mit einem Be«
amten der Gerichte odcr Staatsanwaltschaften
im Sprengel des k. k. stcicrm. karnt. krain. Oder»
landcsgerichtes anzugeben.

Von der k. k. Oberstaatsanwallschaft.
Graz den 31. Dezember l855.

3. 818. a (3) Nr. 11012.
K o n k u r s 5 K u n d m a ch u n g.

Wegen V.'sctzung d r̂ Lchrcrst.llcn an den
neu errichteten, und m,t I. Februar 185« zu
eröffnenden Pfarrschulcn zu Gerovo, Pr<-zid,
Zhubar und Pksckce, wird hiemic >'er Konkurs
bis 10. Jänner 1856 ausgeschrieben.

Mi t jl'dcm der gedachten 4 Lehrer6post»n ist
ein Iahrcsgehalt von 3lw si,, ferners «in Na<
tural'Quartier oder bis zur Errichtung der neuen
Schulgebäude ein angemessenes Ouartiergeld,
dann 2^ Klft. Brennholz für die Heitzung des
Schulzimm<".S und dcr SchuNchrerswohnung
onbunden.

Die Bewerber habcn ihre G.'suchc, welche
mit dem Taufscheine, mit den Zeugnissen über
die zurückgelegten Studien, die Lehrbefähigung,
die Kenntniß dcr kroatischen Sprache, die Mo-
ralität, die bisherigen Dienstleistungen, und
über aUfällige Verdienste zu belegen sind, <m
Wege ihrer vorgcsctzten Behörden, oder wenn
sie nicht im öffentlichen Dienste strhen, nn Wcae
der betreffend.'»!, politischen Brhörten bei d»r
gefertigten k. k. Komitatsbehörde zu ü!)trr.'ich.'il.

Da in den Pfarrkirchen zu Zhubar und Prc«
;id Orgeln bestehen, und solche für die Kirche
zu Gerovo demnächst beigeschafft werden, so
wird bei dcr Verleihung der besagten drei Lch«
rersposten auf jene Bewerber, w.lche sich über
die Befähigung zur Vevschung des Organisten«
Dienstes auszuweisen vermögen, eine besondere
Rücksicht genommen werden, wofür die betreff
senden Lehrer übrigens stitens der Kirche und
der Pfarrinwohnerschaft abgesondert remunerirt
w.-rden.

Schließlich wird beigefügt, daß im Gesuche
ausdrücklich anzuführen sei, an welcher der ge-
dachten 4 Schulen dcr Bewerber vorzugsweise
untergebracht z» werden wü.lscht.

Von der k. k. Komitals - Behörde. Fiume
am 15. Dezember 1^55.

Z. 8 i ' 7 7 " ^ " ( 3 ) ^ ^ ' ^ Nr."25V2.
K u n d m a c h n n g.

Die zu Waslin in der Moldau errichtete k. k.
Feldpost'Erpedition ist aufgelöst, dagegen zu Fol-
titscheni im gleichnamigen Kreise der oberen Mol- >
dau eine k. k. Feldpost-Expedition aufgestellt wor«
den, welche anch Korrespondenzen der Zivilperso«
nen «ermittelt.

Eü können sonach nunmehr Zivil- nud Mili«
tar - Korrespondenzen nach und aus Foltitscheni
linfcankirt oderganz frankirt allf^cnommen werden.

Die Gebühren hiefür sind folgende:
1. Bei den Privat. Korrespondenten an die,

mid beziehungsweise von den z»r kais. östeir.
Occupations-Armee in den Donaufmstenthümern
gehörigen Mililärpersonen und zwar:



8
.',) lm Verkehre mil Oesterreich u»d mil den iUnl

. st?n 3^nde>n "<'> deittsch ^ ostelleichische» und
ost.rieichijch - itaüenisch.n Postoereins o! ne Uu
lnschied der Entfernung: bei Bliesen !) Kreu
j;er für je l Loch, bei Mustersendungen !>
Grenzer für je 2 5!oth, del Kreuzbandsendun'
gen 1 Kreuzer für je I Loth;

Ii) im Netkchre mil andeln Staaten: ncbst den
unter <̂) angeführtcu Betragen, das fremde,
für die Beförderung in diesen Ländern fejige«
setzte Potto. ^ ' / ^ "

Bei „nflankiillN Briefen ist cin Zuschlags'
porto nicht iu 'Anwendung zu dringen.

l l . Vei d<n Privat-.« or» espondenzcn an
u»d von Zivilpersonen: nebst dem internen öst»r<
reichischen oder Veieinopurio, beziehungs'reise^
österreichischen Transit- und fremden Pot to, für
die Beförderung in d<r Moldau:
:,) fur Briefe 3 Kreuzer für jedes Loth,
I>) für Mustersendungen 3 Kreuzer su'r je 2 Loch,
<:) für Kreuzbandsendnngen 1 Kreuzer für jedes

Loll).
Das interne österreichische oder. Vercinsporto

ist je nach der Entfernung der Auf /und Abgabs-
orte von dem Gränzpunkte Sercth dig 10 , 2N
und me!)r Meilen, mit 3, l» oder !> Kreuzern für
je ein 1 ^!olh bei Bliesen und für je 2 Loth bei
Mustersendungen, bei Kreuzbandsendungen aber
ohne Rücksicht auf die Entfernung mit l Kreuzer
für jldes Loth zu berechnen.

Das d̂eutsche oder italienische) Vercinsporto
betraft nach Maßgabc der oben erwähnten Ent-
fernung durchaus l> Kreuzer für den einfachen
Bl i , f .

Dieß wird zu Folge hohen Handels - Ministe-
rial Erlasses (lciu. 20, November l. I , 3.2290!)
3l1!>, zur allgemeinen Kenntniß gebracht.

K. k. Post-Di lu t ion. Triest 19. Dezem^i
der 1855 . ^ ^ ^

' 5 7 ^ 2 0 7 " i i " (3) ' ' ' , , " ' Nr. IU5^.
K u n d m a c h n n g.

Wegen Verpachtung der Ausfuhr des San»
des aus der arar. Schottergrubc bei S t . (5hri^
stof vor Beschigrad, dann aus jener beim Pul
veithurm, für daS Triennium l85»U, 1857 und
1858, wird die öffentliche Verhandlung bei dem
löbl. k. k. Vezilküamte Umgebung l!aidach6 am
^<l Jänner l85 t l Vormittags um »Uhr statt'
finden, und bei derselben der jährliche Pacht»
schilling für d»e Achottergrube bei S t . Christof
mit NO st. und für jene beim Pulverthurm mit
2U fl. zum Ausrufspieise angenommen.

>,>,,,' Hievon werden Elstehungslastige mit dem
Beisätze in die K nntmß geseht, dasi jeder Lizi^
tant das Reugeld in dem, dcn, betreffenden halb-

, jährigen Pachtschillinge gleichkommenden Betrage
z«, Handen der Lizilacionskommission vor dem
Beqlnne d<r Auöbittung erlegen muß, und
daß die übrigen Lizitationsbcdingnissc Hieramts
in den gewöhnlich.« Amtsstunden und am Tagei
der l/l'zitat!0l, bei dem genannten löbl. k. k.Be-
zirksamte einzusehen sind.

K. k. Bezirksamt Laibach am 28. Dezent

ber »85»5.

Z7Ül5>7 ^ (H) Nr7^!N2.
E d i k t .

Vom k. k. l!andeögerichte in Agram, alü
Bergs.l.at und Konkmb-Instan;, wird dekanitt
gemacht:

Es sei über Ansuchen des Dr . > Zinner'schen
Konknrsmassrverwaltns Hrn . Dr. August Bu-
dinöfy iin Einvernehn.en m,t dem Massaver.
tMer Hrn. Ludwig Urabez, die öffentliche Feil«
bietung des zur genannten hierländigen Part!'
kular.Kolikuromajse gehörigen, im GerlchtS-Be-
zirke Samobor in Kroatiru gelegenen, laul
Krida-Inventals auf 5«2?lil) st. l!) kr. brwer
lh.lcn Eise»?, Berg- u„d Hüttenwerkes zu Rudc,
sammt allem Au- uud Zugehör, einschließig d?>
als Velgwcrküdestaudlh^lc eingetragenen Grund
th^le, der Gctäudc, Werksvorrichtunqen, Ma>
schinen und sonstigen Utensilien, Gelalhschaften.
Er^ und Matcrialvcrrachen, gewerkschaftliche»
Vorschüssen und Aktiven, Holzabstocklmgsvrrlrä
Hen lc., bewilliget wolden.

Zum Vollzuge dieser Feilbietung welde»,
zwei Termiue auf den 2^j. März und 28,
April IH5tt , jedesmal Vormittags um IU Uhl

lm Ziülhosaale dieseö ^andcSgeilchteS n>it dem
Beisahe angeordnet, daß diese Bergioerkseltti-
ta t in , falls bei dem ersten Ternone nicht we-
nigstl'us d.r Schahungspr.iö angeboten werden
sollte, bei d<m zweiten Tennine auch unter der
Schätzung veraußcit werden würdln; daß jeder
Kauflustige vor dem Beginne der Feildietung
I l j OUO sl. alö Vadium, der Kaufer aber l<j,^
des Mcislbrtls sogleich zu Hand.n der ilizila«
tionö-Kommission zu erlege», lücksichtlich sein
Vadium bis auf diesen Betrag zu ergänzen,
ren weiteren Kaufschillingsrest vom Erstehuugs
tage Mit 5 A zu verzinsen und solchen nach
Weisung der Liz'tationsbedlngnifsl, wllche sammt
der Sctäl)ung ui:d dem Bergduchsextrakte in
der hierortigen Registratur einges.hen werden
können, be» Vermeidung der daselbst ausgedrück-
ten Rechtsfolgen zu erlegen, oder die liquidir
ten Satzpostcn nach Ordnung dcr Priorität,
soweit t»r Meistbot sich erstreckt, im Einverc
släl.dnlsse m<t dicsen Satzgläubigern in densel'
bcn Terminen zur Zahlung zu übernehmen hat.
Ueberdiep hat der Erstchcr außer dem M.'lstdote auch
noch die vor oder nach Aubdruch des Kon-
kulses aufgelaufenen, b,s nun ln der Summe
von 3.3tt:> f l . 2l i kr. bekannten Rückstände aus
den Holzabstockungsvertlägen zu übernehmen
und binnen 4 Wochen zu bezahlen.

Endlich werden alle Diejenigen, welche durch
die Eintragung in die öffentlichen Bücher ein
Prioritäts? oder Hypot^karrecht auf das zur
Ftilbiecung gebrachte Bergwerk Rude sammt
Appertinentien nworben zu haben glauben, auf>
gefordert, dasselbe bis zum Verkaufe des Gutes
sogewiß bti diesem Gerichte anzumelden, wi-
dri^enfalls sie es sich selbst zuzuschreiben haben
würden, wrnn die Kaufschillingsoerlhcilung ohnr
ihre Beiziehung vorgenommen, und sie dadurch,
so weit der Kaufschilling durch dieselbe erfolgt
werden sollte, davon ausgeschlossen würden.

Agram am 19. Dezember 1855.

Z. «7 ( I ) " " " Nr7"7279.
E d i k t .

Womit von Seite dieses k. k. Landes^
gerichtes zur allgemeinen Kenntniß gebracht wi ld,
daß in der Verlaßsache nach der am 16. Jänner
d. I , mit Rücklassung einer letztwilligen Anord-
nung in Laibach verstorbenen Frau Katharina
Vuschin, Beamtensgattin, die Anmeldung der
Acrlaßgläubiger mit ihren aUfaUigen Fordcrun,
gen unter den Folgen de5 §. 814 a. b. G. B.
auf den 4. Februar 185li um l> Uhr früh vor
diesem Gerichte anberaumt sei.

Wovon Jedermann, dem daran liegt, zur
Nachachtung verständiget wird.

Laibach am 22. Dezember !855.

Z^ 2038. I ? ) 3tt."755U.
E d i k t .

Von dem k. k. LandeSgerichte wird bekannt
gemacht, daß am 5. und nöchigenfallS am 7.
Jänner 1850 zu den gewöhnlichen Amtsstun-
dtll mehrere zum Konkursvermögen des Johann
Baumgartner gehölige Fahrnisse, als: Wagen-
und Reitpferde, dann Meieruserde, Ochsen,
Kühe, Schweine, (Äestügel, serner vier- und
zweisitzige Wagen, Fuhrwägcn, Witthschafts-
wägen, Pferdegeschirre und Meicrrüstung, im
Hause Nr. 72 in der Gradischa-Vorstadt, dann
am Karolinenhofe an den Meistbietenden gegen
sogleich bare Bezahlung öffentlich werden feil-
geboten werden.

K. k. ^andeSgericht Laibach am 2Y. Dezem-
ber »855.

Z. 2014. (3) Nr. 7428.
E d i k t .

Von dem k. k. Landesgeuchle in Kärnlcn wird
hiemit bekannt gemacht:

! Es sei über Ansuchen der Herren Gebrüder
v. Moro , als Machthaber der Fläulein Fani
Grundner, durch Herrn Dr. Horrakh, die frei-
willige Velsteigerung nachstehender Realitäten be-
willigt worden, als:

' l ) des zur frühern Herrschaft Eberndorf dienstbar
gewesenen Lcbmachei Hofes Haus Nr. 33 zn Leif«

l ing, . ' . ^
2) der zum Dominium Leifling früher dienstbaren

Jury - odcrFraumdott/rhubc;

:t) der zur Herrschast Greisenstein früher dii"?
baren Peteikohube;

4) der landtäsiichen Iadolneggl,ube H. Nr. 1 i'
Be:g.

Diese Realitäten bilden zusammen ^
Grundner, oder Ledmachcrhof in Leifling, >̂
Bezirke Bleiburg bei Lavamünd in Kärntcn.

Diese grsammten Realitäten enthalten:
l i )?1 Joch 12l,8 ^K la f te r Aecker,

2 ! » 12<j<> „ » wasserleilige Wics^
2U « 1UU5 „ » Hochwald im gl>tk"
Zustande mit der Holzausbringung zur D ^
zusammen daher 182 Joch «14 ^Mast t '
Flächenmaß. Die Grundstücke sind sehr a>
arrondilt, und gränzen gegen Norden an t^
Draufluß;

1̂ ) ein gut und bequem gebautes Herrenhaus m>l
der Aussicht auf das schöne ^,'avantthal. T>>̂
scs Haus hat zu ebener Erde eine spar« u^
eine Dienstbotenküche nebst drei Zimmern, util
im I . stocke vier große Zimmer,

c.) die nöthigen Oekonomie. Gebäude und Stal>
lungen für 40 Stück V i e h ;

<l) einen großen Obstgarten. Die eine Stv"d<
vom Hauptkomplexe entfernt gelegene Hul"'
hat ihre eigenen Wohn« und Wirthschaftög^
bäudc. Als Ausrufspreiö ist ein Betrag vo"
125W st. E. M . angenommen. Die Beschrei'
bung der Realität kaun, so wie die Lizitatio»6'
Bedingniffe in der Registatur des k. k. La>̂
desgerichtes, bei Hrn . O>-. Hoirakh in M '
gcnfurt, Hrn . Oi-. Rudolph in Laibach, Hr»'
l) l - . Kuiely in Graz, H rn . I),-. Enachel >"
Triest und bei H rn . Notar !)»>. Mertlitsch >"
Eberndorf eingesehen werdcn.

Zur Vornahme der Fcilbietung ist die Tag'

sahung auf den 25. Apn l 185« Volmit tag lül«
9 Uhr bei diesem k. k. LandcSgerichte in Klage»'
fürt anberaumt.

Klagenfurt den 7. Dezember 1855.

Z 2028. (2) Nr. 226S''
E d i k t .

Das k. k. städt. deleg. Bezirksgericht La ib^
macht mit Vczug auf das Edikt von, l . Dklodet
l. I . , Z. «8027, hicmit bekannt, d.iß die ell lut!^
^tilbietung des Real- und Mobilarvermögens des
Andreas Ioscl von Podmolnik, mit Bcil'ehalt d<s
Orlts und der Stunde, und mit dem frühern A"'
hange auf den 3. Apri l , 2. Ma i und 2. Juni >82S
übertragen worden sei.

Laidach am l0. Dezember 1855.

3. 2020. (2) N l . 23359.
E d i k t .

Mi t Bezug auf die dicß.nnllichcn Edikte voll'
l. Oktodcr I. I . , Z. 180« 2, uud inns vom l 9-
November, Z, 21302, 'vird bclannt gemacht, daß
nachdsin zur ersten und zweiten <rekulivrn Fcilbit'
tung der Johann Schemez'schen Rcalitäl kein Kauf'
lustiger erschienet, ist, am l9. Jänner ?. I . zul
letzten Fs>ll,'ietl!Ng geschritten werden wird.

K. k. städt. beleg. Bezirksgericht Laibach all
19. Dezember 1855.

Z. 202!. (2) ^ Nr. 23338,
E d i k t .

M i t Bezug auf das dießämtiiche Edikt von>
20. September l. I . , Z. i 7 l 9 l , und jenes vom
l9 November, Z. 2«203, wird bekannt gcmacl't,
daß nachdem zur ersten und zweiten Flildictung
der, dem Josef Knscher von Loug g.'hörigen Reali'
tät keiu K^ausiustiger erschienm ist, ain l9. Iannel
k. I . zur lebten Feildietung mit dem frühern A>v
hange geschritten werden wird.

K. k. stadt. dcleg. Bczirlsgericht Laibach am
l9. Dezember lsöö.

3. 200l. (3) Nr. 7344.
E d i k t

zur E inberusunss der Ve r l assensch a f t s <
G l ä u b i g e r .

Von dem k. k. LandeSgerichte zu Laidach wes<
den Diejenigen, welche als Gläubia/r an die Ver«
lafsenschast dcr am !2. ?lugust 1855 zu Wailsch
ohne Testament verstorbenen Katharina Scllal»,
früher verwitwet gewesenen Bedenk, eine Forderung
l̂i stellen haben, aufgefordert, bei diesem Gerichte

zur Anmeldung und Darthuung ihrer Ansprüche hsi, 2».
Jänner 1856 Vormittags um l> Uhr zu erscheinen, odtt
biZ dahin ihr An!nelc>u!'.gsa.lsuch schriftlich zu überrcl.
chen, widrigens denftlben au die Nerlassenschaft,
wenn sie durch die Bezahlung der angemeldeten
Forderungen erschöpft würde, kein weiterer Anspruch
zustande, alS insoserne ihnen ein Pfandltcht gldühll.

Laibach den lö. Dezember i855.


